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Jahreslosung

Prüft alles 
und behaltet 
das Gute!

1. Thess. 5,21



Monatsspruch Januar:
„Jesus Christus spricht: Liebt eure 
Feinde;  tut  denen Gutes,  die  euch 
hassen!  Segnet  die,  die  euch  ver- 
fluchen; betet für die, die euch be-
schimpfen!.“ Lk 6,27-28 (E)

Von einem Kind Gottes kann man et-
was anderes erwarten, als von jeman-
dem, der Gott nicht kennt.
So lese ich das hier in der Predigt von 
Jesus.
Denen Gutes tun,  die uns Gutes tun 
und,  das  kann  jeder.  Und  tun  die 
meisten Menschen auch.
In dem was wir tun sollen wir uns je-
doch von dem abheben,  was  andere 
tun. 
Und dabei brav auf dem Boden blei-
ben und nicht abheben oder meinen, 
wir wären etwas besserer, weil wir so 
anders sind.

Ich finde das eine enorme Herausfor-
derung, in dieser Spannung zu leben.
Nach dem leben zu wollen, wie es Je-
sus möchte und doch mir klar zu sein. 
Ich  bin  allein  gerettet  durch  seine 
Gnade  und  es  ist  sein  Geschenk  an 
mich, dass ich sein Kind bin.
Meine innere Haltung ist hier interes-
sant: Wie stolz bin ich auf meine De-
mut?
Ich bin nicht besser – aber schon ir-
gendwie ein bisschen.
Geht es euch manchmal auch so, dass 
eure Gedanken euch verraten oder gar 
anklagen.  Mir  jedenfalls  sind  diese 
Konflikte bestens bekannt.

Monatsspruch Februar:
„Du tust  mir kund den  Weg zum 
Leben.“ Ps 16,11 (L)

Da denke ich natürlich sofort an Je-
sus, ewiges Leben, Kreuz und Aufer-
stehung.
Warum  auch  nicht.  Das  liegt  doch 
Nahe.
Doch steht nicht zuerst die Herausfor-
derung dieses Lebens vor mir?
Der Weg zum Leben beginnt zunächst 
wo ganz anders.
Neu geboren in diese Welt, da brau-
che ich Orientierung. Ich muss nach 
und  nach  lernen,  was  es  heißt  ein 
Mensch zu sein.
Und von wem soll ich das besser ler-
nen, als von dem, der mich geschaf-
fen hat. Unser Weg ins Leben ist der-
selbe, den Jesus ging. 
Wir werden gezeugt und geboren. Ge-
stillt, gewickelt .
Wir lernen Essen, Laufen, Sprechen.
Wir lernen zu denken und zu unter-
scheiden,  was  wir  wollen  und  was 
nicht.
Es  gibt  keinen  größeren  Segen,  als 
wenn wir sagen können ich bin diesen 
Weg  mit  Gott  gegangen,  er  hat  mir 
die wesentlichen Schritte gezeigt.
Und hier stehen wir als Eltern in der 
Verantwortung, denn wir sind diejeni-
gen,  die  in  Gottes  Auftrag den Weg 
ins Leben zeigen. In das irdische und 
auch in das ewige. Wir dürfen unse-
ren Kindern auf den Weg Gottes füh-
ren. Dass das gelingt, sollte unser Ge-
bet sein.

Angedacht und Nachgedacht



Allianzgebetswoche
Herzliche  Einladung  zur  Allianzge-
betswoche.
Thema:‚Miteinander Hoffnung leben‘
Termine: 
Di.14.01. 10 Uhr  Heimboldshausen
Mi. 15.01. 19 Uhr Heimboldshausen
Do. 16.01. 19 Uhr Dankmarshausen
Fr. 17.01. 19 Uhr Dankmarshausen

Offenes Strickcafé
Do. 09.01., 23.01., 06.02.;  20.02. je-
weils 15-17 Uhr in Heimboldshausen
Kontakt: 
Elisabeth Herwig 06624 / 8247

Gitarrenkurs
Im Januar 2025 startet ein neuer Gi-
tarrenkurs.
Wir  treffen  uns  am  Di.  07.01.  um 
17.30 Uhr und besprechen dann mit 
allen Interessierten, wie der Kurs ab-
laufen wird.
Ziel des Kurses ist Liedbegleitung mit 
verschiedenen  Schlag und Zupftech-
niken.
Egal  ob du Neuling bist  oder  schon 
Vorkenntnisse hast, schau es dir ein-
fach mal an.
Hilfreich ist eine geeignete Gitarre.
Infos bei Markus Steffen

Wie rede ich über meinen Glauben
Sprach  fähig  werden,  über  das  was 
ich glaube.
Dazu gehört,  dass  ich mir  einerseits 
bewusst  bin,  was  ich  glaube.  Und 
zum anderen lerne es auszudrücken.
Das  wollen  wir  an  diesen  Abenden 

üben und reflektieren.
Der Kurs geht über 3 Wochen, jeweils 
ein Abend.
Start ist am Fr. 24. Jan.´25  19 Uhr.
Folgetermine: 31.01. / 07.02.
Dauer jeweils 1 ½ Std. 
8 Teilnehmer
Anmeldung bei M. Steffen bis. 19.01.

Gemeindetag
Am  So.  02.02.  besucht  uns  der  In-
spektor des EGHN: Stefan Piechottka
Wir feiern mit ihm zusammen Gottes-
dienst  und im Anschluss  wollen wir 
mit ihm über den EGHN reden.
Er wird uns einiges erzählen aus dem 
Verband und wir können Fragen stel-
len.
Dazwischen  wird  es  etwas  zu  essen 
geben,  so  dass  alle  bestens  versorgt 
sind. Da dieser Kontakt zukunftswei-
send  ist,  wäre  es  wichtig,  wenn  ihr 
zahlreich mit dabei seid.

Putzdienste
Für  2025  haben  wir  den  Putzdienst 
neu strukturiert.
Um die Belastung zu verringern put-
zen wir 14 tägig. Dazu gibt es alle 8 
Wochen ein  Putzparty,  mit  abschlie-
ßenden Abendessen.
Bei der ersten Runde mit 8 Teilneh-
mern  hatten  wir  einen  guten  Start. 
Und die gemütliche Runde in meiner 
Küche  bei  Maultaschen  und  Kartof-
felsalat  war  dann  ein  schöner  Ab-
schluss.

Aktuelle Informationen
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Wir gratulieren

Rumänienhilfe

Spendenkonten Kinderheim Dobreni, Rumänien
Diakonia e.V.
IBAN: DE94 5206 0410 0008 0110 95  - BIC: GENODEF1EK1
(Verwendungszweck: „Rumänienhilfe“ angeben Spendenquittung möglich!)
Rumänienhilfe  (L.Glock) IBAN: DE 35 8206 4088 0000 8081 48
BIC: GENODEF1ESA (Verwendungszweck: Kinderheim Dobreni)
Kinderheim Dobreni IBAN: RO78 RNCB 0196 0277 9577 0002
BIC: RNCBROBU (keine Spendenquittung möglich)
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